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Gemeinsam gestalten

Grüße
Prüße

von

Aktuelle Informationen zur Bürgermeisterwahl am 26. Mai 2019

Liebe Lehrterinnen, liebe Lehrter,
am 26. Mai 2019 möchte ich Bür-
germeister unserer schönen Stadt 

werden. Zusammen mit Ihnen werde ich 
Lehrtes Zukunft gestalten.

Auf der Grundlage von Gemeinsam-
keit und Kooperation zu handeln und 
zu entscheiden, ist das prägende Merk-
mal meiner bisherigen Arbeitsweise, und 
dies gilt auch für meinen Einsatz als zu-
künftiger Bürgermeister. Aus der offenen 
Kommunikation erwachsen kluge und 
nachhaltige Entscheidungen, nicht aus 
verschlossenen Hinterzimmern!

Denken muss erlaubt sein. Dies gilt gera-
de für die Stadtentwicklung. Lehrte steht 
vor großen Aufgaben, die ich gerne mit 
Ihnen entwickeln und gestalten möchte. 
Ein Schulneubau im Zentrum Lehrtes 
kann für unsere Stadt prägend sein. Ein 
Schulneubau auf dem Schützenplatz geht 
aber nur, wenn der Schützenplatz als Mul-
tifunktionsplatz dort bleiben kann oder 
ein besserer Platz gefunden wird und im 
Stadtpark für einen Schulneubau kein 
einziger Baum fällt. Wenn dies möglich 
ist, wäre der Schützenplatz für die Schule 
der perfekte Standort. Also lassen Sie uns 
zumindest darüber nachdenken.  

Meine Dialogbereitschaft hat mich bis-
her erfolgreich durch mein privates und 
berufliches Leben begleitet und sie wird 
meine Arbeit als BÜRGERMEISTER be-
stimmen. Ich verstehe den Bürgermeister 
als denjenigen, der mit juristischer Kom-
petenz und Gefühl, mit Führungsstärke 
und Gesprächsbereitschaft die Bürger, 
also Sie, in den absoluten Mittelpunkt sei-
ner Konzepte und deren Umsetzung stellt. 

Das heißt aber auch, dass wir Projekte an-
packen und umsetzen werden. Ich werde 
mit Weitsicht und Innovation arbeiten, 
wie ich es bisher immer getan habe.  

Dies ist die neue, die andere Gangart, 
mit der ich gemeinsam mit Ihnen den 
Weg in die bessere Zukunft Lehrtes an-
treten werde.

Herzliche Grüße
Ihr

Lehrte kann mehr! 
Mein 10-Punkte-Plan für eine 
moderne Stadt mit Zukunft.

q Bildungsstadt Lehrte
Eine vielfältige und moderne Schulland-
schaft ist dafür elementar. 
Schulen sind nicht nur Orte des Lehrens 
und Lernens, sondern auch Orte des Le-
bens und des Wohlfühlens – sowohl für 
die Schülerinnen und Schüler als auch für 
alle an den Schulen Beschäftigten. Dafür 
müssen wir die Voraussetzungen schaf-
fen! Unter anderem mit 

• �einer Neugestaltung des Gymnasiums, 
der Verlegung der IGS nach Lehrte-Süd, 
dem Erhalt der Realschule in Lehrte 
und der Oberschule in Hämelerwald 
sowie mit einer Modernisierung der 
Grundschulen.

• �der Erneuerung und Sanierung der teils 
maroden Gebäude.

• �einer klugen Stadtentwicklung, denn 
moderne Schulgelände sind heute längst 
keine eingezäunten Bereiche mehr, die 
nur den Schülern zugänglich sind, son-
dern bieten Möglichkeiten für sportli-
che und kulturelle Veranstaltungen.

• �einer professionellen Planung mittels ei-
nes Vergleichs der Varianten SEK I und 
SEK II im Stadtpark und der Variante 
Renovierung SEK II und Neubau SEK I 
auf dem bisherigen Gelände.

Foto: CDU / Allmendinger
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w �Sport- und Vereinsstadt Lehrte
Vereine sind ein unverzichtbarer Teil un-
seres kulturellen Lebens und  der Gesund-
heitsförderung sowie ein unersetzbarer 
Baustein für erfolgreiche Integration! Die 
Stadt muss Vereine in ihrer Arbeit best-
möglich unterstützen. Dazu zählt Sport- 
und Kulturförderung, die nicht gekürzt 
werden darf. Wichtig sind ferner:

• �Förderung des Ehrenamtes u. a. durch 
Schaffung einer Stelle einer/eines 
Ehrenamtsbeauftragten.

• �städtische Bürgschaften zur Realisie-
rung größerer Projekte durch die Ver-
eine selbst. 

• �Erhalt und Modernisierung der Bäder 
sowie Neubau in Lehrte unter Einbezie-
hung der Bürgerinnen und Bürger 

r Wirtschaftsstadt Lehrte
Lehrte ist ein attraktiver Wirtschafts-
standort, hat aber noch viel Luft nach 
oben! Wir müssen

• �eine aktive Ansiedlungspolitik betrei-
ben und selbst darauf hinwirken, dass 
tolle Unternehmen nach Lehrte kom-
men, anstatt darauf zu warten, von die-
sen ausgesucht zu werden. 

• �eine Stelle für die Wirtschaftsförderung 
schaffen. Dies fördert Arbeitsplätze und 
Gewerbesteuereinnahmen und macht 
sich schnell bezahlt.

• �auf einen guten Gewerbemix achten 
und nicht ausschließlich auf Logistik 
setzen. Der MegaHub bietet zwar einen 
riesigen Standortvorteil, kann aber auch 
zu Problemen führen (hoher Ansied-
lungsdruck im Logistikbereich, Lärm-
belästigungen).

• �Bürgerinnen und Bürger bei Ansied-
lungsentscheidungen frühzeitig mit 
einbeziehen und z.  B. das geplante 
Aldi-Logistiklager (mit einer Fläche 
von ca. 20 ha) kritisch hinterfragen. 

e �Familienstadt Lehrte
Ich möchte für Lehrte ein tragfähiges 
Zukunftskonzept entwickeln, das die 
verschiedenen Lebensentwürfe einer 
modernen Gesellschaft und die Verein-
barkeit von Familie und Beruf berück-
sichtigt! 

• �Betreuung! Dafür müssen wir endlich 
mit der Errichtung von Kitas begin-
nen! Es fehlen 250 bis 350 Plätze, die 
jetzt durch die Anmietung von Contai-

nern gestellt werden. Die Kosten  von 
3.000.000 € hätten gespart und in die 
Errichtung von neuen Kitas fließen 
können! 

• �Teilhabe! Die Zuschüsse für Kinder 
und Jugendliche aus Familien mit ge-
ringem Einkommen für Mittagessen, 
Schulbedarfe, Lernförderung, Vereine, 
Musikunterricht etc. werden viel zu 
selten abgerufen. Die Familien müssen 
künftig besser über ihre Möglichkeiten 
informiert werden.

• �Sicherheit! Kinder sollen sicher nach 
Hause kommen. Deshalb muss das 
Frauennachttaxi ausgeweitet werden 
und zukünftig ein Frauen- und Jugend-
nachttaxi sein. 
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i Digitales Lehrte
Wir leben im digitalen Zeitalter. Lehrte 
darf den Anschluss nicht verpassen! 

• �Wir brauchen schnelles Internet in allen 
Ortsteilen. Das öffentliche WLAN-Netz 
muss ausgebaut werden.

• �Die digitale Arbeitsweise in der Stadt-
verwaltung muss konsequenter als bis-
her vorangetrieben und das Abrufen 
von Leistungen für die Bürgerinnen 
und Bürger vereinfacht werden.

u �Sicheres Lehrte
Ich möchte, dass sich in Lehrte jeder si-
cher fühlt. Daher ist es mir ein großes 
Anliegen, dass
 
• �die freiwillige Feuerwehr die volle Unter-

stützung von der Stadt erhält. Die Feuer-
wehr in Lehrte: freiwillig, stark und kom-
petent – Dafür stehe ich. Wir müssen 
vielmehr für eine gute Ausstattung der 
Feuerwehr sorgen und sie darin unter-
stützen, mehr Mitglieder zu gewinnen. 

• �geprüft wird, ob an Kriminalitäts-
schwerpunkten – wie in anderen Städ-
ten auch – eine verstärkte Überwa-
chung durch mehr Sicherheitspersonal 
und Polizeibeamtinnen und -beamte 
möglich ist. 

• �das subjektive Sicherheitsgefühl durch 
eine bessere Beleuchtung (LED) von 
unsicheren Bereichen gestärkt wird.

y � Gesundheitsstadt Lehrte
Wir alle werden älter und sind leider auch 
mal krank. Daher ist es umso wichtiger, 

• �die ärztliche Versorgung in allen Ort-
schaften auch in Zukunft zu gewährleis-
ten sowie ausreichend Alterspflegeplät-
ze vorzuhalten.

• �die Region bei der Weiterentwicklung 
des Krankenhauses zu einem altersme-
dizinischen Zentrum zu unterstützen.

• �die Voraussetzungen für ein selbstbe-
stimmtes Leben im Alter zu schaffen.

t �Umwelt- und Mobilitätsstadt Lehrte
Saubere Luft ist ein Menschenrecht, 
Licht- und Lärmemissionen schaden der 
Gesundheit! Ich bin der festen Überzeu-
gung, dass:

• �ein Verkehrskonzept für unsere Stadt 
längst überfällig ist! Auch die Öffnung 
des Pfingstangers sollte erneut geprüft 
werden.

• �unnötige CO2-Emissionen zu vermei-
den sind! Das Radwegenetz in und zwi-
schen den Ortschaften sowie der Kern-
stadt muss dringend verbessert werden. 

• �die Straßenausbaubeiträge abgeschafft 
werden müssen! Sie sind für viele zu 
einem unkalkulierbaren finanziellen 
Risiko geworden und belasten einseitig. 

Prüße privat!
Alles über Ihren Bürgermeisterkandidaten 
in 10 Sekunden! 

1. �Herr Prüße, was darf auf keinen Fall in 
Ihrem Kühlschrank fehlen? 
F. Prüße: Butter und Eier!

2. �Welches ist für Sie – neben Lehrte – der 
schönste Ort der Welt? 
F. Prüße: Ohne Zweifel Korsika. 

3. �Welches war Ihre erste Schallplatte? 
F. Prüße: „And then there were Three“ 
von Genesis mit 14 Jahren.

4. �Welchen Film haben Sie zuletzt im Kino 
gesehen? 
F. Prüße: Mission Impossible 6

5. �Welches Buch liegt zurzeit auf Ihrem 
Nachttisch? 
F. Prüße: „1913 – Was ich unbedingt noch 
erzählen wollte“ von Florian Illies

6. �Welchen Promi würden Sie mit auf eine 
einsame Insel nehmen (und warum)? 
F. Prüße: Donald Trump. Da könnte er 
dann keinen Unsinn mehr treiben. Jeden-
falls würde es nur einer merken. 

 7. �Bier oder Wein?  
F. Prüße: Bier

8. �Rock oder Klassik? 
F. Prüße: Beides
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1) Wachsendes Lehrte
Für ein Lehrte der Zukunft bedarf es 
Konzepte und Visionen! 

• �Anstatt viele Projekte nebeneinander, 
ohne konkrete Zielvorstellung, voran-
zubringen, brauchen wir endlich einen 
detaillierten Gesamtplan für die Innen-
stadt.

• �Die Nachfrage nach Bauland ist riesig! 
Deshalb müssen wir neue Baugebie-
te ausweisen, die sich in das jeweilige 
Ortsbild einfügen. 

• �Das Leerflächen-/Baulückenkataster ist 
umgehend zu erneuern. 

o �Bürgernahes und lebendiges Lehrte
Bei Entscheidungen in unserer Stadt be-
darf es einer neuen Mentalität. Wir wol-
len Lehrte gemeinsam gestalten! 

• �Dazu gehört eine Bürgerbeteiligung, die 
diesen Namen auch verdient. 

• �Kultur, Sport und Veranstaltungen 
schaffen ein Miteinander. Ob wie früher 
der Maibummel oder ein Stadtfest, Pu-
blic-Viewing etc. – Lehrte muss wieder 
lebendiger werden!

Natürlich … meine Familie! Sie gibt
mir Kraft und Unterstützung für diese neue 
Herausforderung.
Lehrte ist unsere Heimat und stand bisher in 
allen wichtigen Entscheidungen im Mittel-
punkt meines Lebens. Das wird auch in Zu-
kunft so sein, denn ich liebe diese Stadt und 
ihre Menschen!

Das Wichtigste!

Im Team gestalten!

Frank Prüße
Ihr Bürgermeister für Lehrte

Burgdorfer Straße 11 · 31275 Lehrte

Mobil:	 0170 7177000
E-Mail:	 frank@pruesse-fuer-lehrte.de

Internet: 
www.pruesse-fuer-lehrte.de
www.cdu-lehrte.de

Ich wünsche mir ein lebendiges Rathaus, 
in dem Politik und Verwaltung gemein-
sam mit Ihnen, den Bürgerinnen und 
Bürgern, Ideen entwickeln und zielge-
richtet umsetzen.

Vita
•	� 55 Jahre, aufgewachsen  

in Ilten und Lehrte
•	 Verheiratet, 3 Kinder
•	 Hobbys: Basketball und Tauchen
•	 Abitur am Gymnasium in Lehrte
•	� Ausbildung zum gehobenen 

Verwaltungsdienst in Hannover  
und an der Hochschule Hennef

•	� Studium der Rechtswissenschaft  
in Hannover und Augsburg

•	 Seit 1997 selbstständiger Rechtsanwalt
•	� Seit 2004 stellv. Vorsitzender  

Haus & Grund, Lehrte
•	� 2005 – 2007 Vorsitzender  

Stadtmarketing Lehrte
•	 Seit 2012 Vorsitzender des LSV
•	� Seit 2014 Vorsitzender des  

Sportringes der Stadt Lehrte
•	 2019 Kandidat für den hauptamtlichen 
	 Bürgermeister in Lehrte 

Tilman 
Kuban

Spitzen-
kandidat 
für die 
Europa-
wahl

Wir brauchen ein neues Ver-
trauen in Europa! Manche 
Menschen glauben, Europa 

wird durch Bürokraten entschieden. Ich 
glaube, wir müssen wieder eine neue 
Idee, eine neue Aufgabe, eine neue Vision 
entwickeln, die uns in diesem Europa zu-
sammenhält. Dann werden wir die Men-
schen auf unserem Weg mitnehmen. Mit 
einem gemeinsamen Ziel zeigen wir den 
Weg, wo wir hinwollen!

Am 26. Mai ist auch Europawahl!


